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Beschlussvorlage 

 
Vorlage-Nr.: BV/0606/2010  Datum: 23.08.2010

Baudezernent 

Verfasser: 62-Amt für Stadtvermessung und 
Bodenmanagement 

Az: 62/Pau 

Gremienweg: 
 

 
 

 einstimmig  mehrheitlich  ohne BE 
 abgelehnt  Kenntnis  abgesetzt 
 verwiesen  vertagt  geändert 

Stadtrat 

 

16.09.2010 

TOP  öffentlich  Enthaltungen  Gegenstimmen 

 einstimmig  mehrheitlich  ohne BE 
 abgelehnt  Kenntnis  abgesetzt 
 verwiesen  vertagt  geändert 

Haupt- und Finanzausschuss 

 

06.09.2010 

TOP  nicht öffentlich  Enthaltungen  Gegenstimmen 
 
Betreff: Erhöhung der Raummeterpreise;  Holzverkäufe an Selbstwerber 
 
Beschlussentwurf:  
Der Stadtrat beschließt vorbehaltlich der Zustimmung des Forstausschusses, die 
Raummeterpreise für Selbstwerber (Produkt: 5551 Kommunaler Forstbetrieb / Kostenstelle: 
K620204E14) gem. der in der Begründung dargestellten Kostenübersicht ab dem 01.01.2011 
zu erhöhen. 
 
Begründung:  
Die Verwaltung hat im Rahmen der Haushaltsrestrukturierung die Möglichkeiten der 
Einnahmeerhöhung geprüft.  
Aus diesem Grund schlägt die Verwaltung vor, die Raummeterpreise für Selbstwerber gemäß 
der nachfolgenden Übersicht zu erhöhen.  
 
 
Varianten 
 

 
Raummeterpreis bis  
31.12.2010 

 
Raummeterpreis ab 
01.01.2011 
 

 
Selbstfäller 
 

 
12,00 € 

 
15,00 € 
 

 
Kronenholz auf der Fläche 
 

 
10,00 € 

 
12,50 € 

 
Gefällte, nicht aufbereitete 
Bäume im Bestand  
 

 
16,00 € 

 
18,50 € 

 
Gefällte, nicht aufbereitete 
Bäume in max. Entfernung 

 
 
20,00 € 

 
 
22,50 € 

Koblenz – Magnet am Deutschen Eck: 
 

Die Stadt zum Bleiben. 



 Seite 2 von 2 aus Vorlage BV/0606/2010 

von 30 m bis zu einem 
Fahrweg 
 
 
An einem Fahrweg 
gelagertes, aufbereitetes 
Brennholz mit einer 
Kranlänge von 5 m  
 

 
 
35,00 € 

 
 
36,00 € 

 
An einem Fahrweg 
gelagertes, aufbereitetes 
Nadelholz mit einer Länge 
von 2 m oder 5 m  
 

  
 
 
30,00 € 

Zuzüglich 5,50 % Mehrwertsteuer.  
 
Die v.g. Raummeterpreise der Zeilen 1 bis 5 beziehen sich auf Laubholz. Handelt es sich bei 
den Varianten der Zeilen 1 bis 4 um Nadelholz, halbieren sich die Preise.  
 
Befindet sich das Holz in einer Steilhanglage, wird ein Abschlag bis max. 40 % gewährt.  
 
Bei rund 8.000 verkauften Raummetern pro Jahr könnten ab dem 01.01.2011 Mehreinnahmen 
in Höhe von rund 20.000,00 € erzielt werden.  
 
Die Mehreinzahlungen / Mehrerträge werden im TH 10 „Bauen, Wohnen und Verkehr“ in der 
Zeile 5 „ Privatrechtliche Leistungsentgelte“ beim Produkt 5551 „ Kommunaler Forstbetrieb“  
vereinnahmt. 
 
Der Forstausschuss wird in seiner Sitzung am 05.10.2010 über das Beschlussergebnis der 
Sitzung des Stadtrates vom 16.09.2010 entsprechend unterrichtet.  
 
 


